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Im Rahmen des eLC wurden zwei eTapas zu den Themen „Erstellen eines Screencast 
mit Jing“ und „Drehen eines Handyvideos zum Thema Körpersprache“ erstellt. 
Bei beiden eTapas stehen die neuen Medien im Mittelpunkt. Da in beiden eTapas bereits 
gelernte Unterrichtsinhalte wiederholt werden, vertiefen diese sowohl der 
Methodenkompetenz (verwenden von kostenlosten Apps oder Software) als auch die 
inhaltliche Kompetenz in den jeweiligen Unterrichtsgegenständen. Um diese eTapas 
durchführen zu können ist natürlich eine ausreichende technische Ausstattung (Rechner, 
Headsets, leistungsfähiger Internetzugang) erforderlich. 
 
Als weiterer Schwerpunkt wurde der Einsatz von mobilen Lernbegleitern im Unterricht 
gewählt. 
Die SchülerInnen bekamen kompetenzorientierte Arbeitsaufträge, zu deren Lösung sie ihr 
Smartphone benötigten. Die Lernprodukte wurden mit der App ePOP in ihr ePortfolio auf 
der Moodle-Plattform hochladen. Je nach Wunsch der SchülerInnen, konnten die 
Ergebnisse freigeschaltet und somit in einem ePortfolio zur nachhaltigen 
Kompetenzdokumentation für außerschulische Zwecke verwendet werden. 
 
Beide Projekte haben gezeigt, dass moderner Unterricht nicht im Klassenraum aufhört, 
sondern die virtuelle Welt einen spielerischen und zeitgemäßen Zugang zu vielen 
Wissensgebieten ermöglicht.  
 
In einer abschließenden anonymen Onlineumfrage haben sich fast alle SchülerInnen 
ausschließlich positiv über die durchgeführten Projekte geäußert. 
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